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Betr.: Fahrbetriebsmittel von Sesselbahnen

Gestaltung der Sitzflächen

Die Anordnung einer Anhaltemöglichkeit für innensit
zende Fahrgäste auf Fahrbetriebsmitteln von Viersesselbahnen
wird auf Grund neuer Sachverhaltsdarstellungen nicht mehr als
behördliches Sicherheitserfordernis angesehen. Ob eine solche
Anhaltemöglichkeit ausgeführt werden soll, bleibt damit dem
Genehmigungswerber überlassen. Die Ausbildung der Sitzfläche
mu/3 jedoch eine optische Erkennbarkeit der einzelnen Sitz
plätze gewährleisten.

Weiters ist in Abänderung der bestehenden Richtlinien
die Sitzfläche von mehr als einsitzigen Fahrbetriebsmitteln
so auszubilden, daf3 für jeden Fahrgast eine lichte Breite von
mmd. 0,48 m zur Verfügung steht. Für Einsessellifte mu/3 wie
bisher die lichte Breite des Sesselsitzes zwischen 0,50 m
und 0,60 rn betragen.

Für den Bundesminister:

Dr. Wrbka


